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Ich habe mir eine einfache Aushebevorrichtung für die Egge
gemacht, die vorläufig ihren Zweck gut er¬

füllt. Zwei Hebearme aus Holz
werden vorne durch ein Eisenband
(von einem alten Wagenreifen
stammend) miteinander verbunden,

unter die Hinterachse des

Traktors geschoben und auf die

hydraulisch betätigte Ackerschiene
gelegt, an der man sie mit zwei
Schraubenbolzen befestigt. Dies ist
die einzige feste Verbindung mit
dem Traktor. Die Egge hängt mit
4 Kettenstücken an den
Hebearmen. Wichtig ist für die
Anordnung dieser 4 Hängeketten,
dass sie einen leichten Zug nach
hinten und aussen ausüben. Nach
hinten deshalb, damit die Spannung

der Zugkette erhalten bleibt,
und nach aussen, damit sich die Eggenfelder nicht verhängen, wenn die Egge angehoben
wird. Die Ketten stammen von früher verwendeten Brustketten des Pferdegeschirrs. Für die
Strassenfahrt werden die Eggenfelder auf die Hebearme gelegt, so dass man keinen Wagen
braucht. L. H., N. ö.

Vorsicht beim Kauf neuzeitlicher Kartoffelerntemaschinen

Die neuzeitlichen Vorrats- und Sammelgraber gestatten eine wesentliche
Verkürzung und Vereinfachung der Kartoffelernte. Leider haben aber alle
Maschinen, die nodh dem A bs i e b p r i n z i p arbeiten, den grossen Nachteil,

dass sie beim Einsatz auf schweren, scholligen Böden versagen oder

Schwierigkeiten bereiten. Das trifft besonders zu bei hoher Bodenfeuchtigkeit,

Steinigkeit, Hangneigung und Verkrautung.
Es gibt zahlreiche seriöse Firmen, die einen Graber ohne weiteres

zurücknehmen, wenn er zufolge ungünstiger Bedingungen nicht verwendbar ist
oder nicht befriedigend funktioniert. Wie wir feststellen konnten, gibt es

aber auch Verkäufer, die auf den Verkaufsabschluss drängen, und selbst
dann auf dem Kaufvertrag beharren, wenn sich Nichtgebrauch nachweisen
lässt. Beim Kauf neuzeitlicher Kartoffeler ntem a sc hi nen,
d. h. beiim Untersclh reiben von Kaufverträgen und
Bestellscheine ist deshalb Vorsicht am Platze. Um sich vor
Fehlkäufen mit all den unliebsamen Begleiterscheiungen zu schützen, wird
empfohlen, vor Kaufabschluss bei neutralen Beratungsstellen Erkundigungen
einzuholen.

Näheres über neuzeitliche Kartoffel-Ernteverfahren und -maschinen ist
in einem Untersuchungsbericht enthalten, der vom IMA, Brugg/AG, Postfach

137 oder durch Einzahlung von Fr. 1.50 auf Postcheckkonto IV 4768
bezogen werden kann. IMA Brugg
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